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Leitfaden für die 
Fachschaftsarbeit 
in der Geographie 

 
 
 

 
 Dieser Leitfaden ist eine Sammlung an Aktivitäten und Angeboten aller 
Fachschaften/Fachschaftsräte/Studierendenvertretungen von GeoDACH. Was tatsächlich 
umgesetzt werden kann, hängt natürlich von der Größe der Institute/Fachbereiche, der 
vorhandenen Ressourcen und der Anzahl der aktiven Fachschaftler_innen ab.  
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 Beschreibung Ansprechpartner 

Service 

Beratung / 
Servicezeiten 

Vermittlung/Hilfestellung/Erreichbarkeit: 
- persönliche Sprechstunden 
- Telefon 
- E-Mail  
Evtl. Sprechzeiten auf Anfrage 

 

Klausuren-
sammlung  
Prüfungs-
protokolle 

Bereitstellung von Klausuren für Studis zur Ausleihe 
oder zum Download. 
Teilweise für einen geringen Betrag einfordern, um 
Kopierkosten abzudecken.  
Oder Pfandsystem: Ausleihe gegen Gebühr (z.B. 5 
Euro), Rückzahlung erst gegen Abgabe eines neuen 
Dokumentes; 
Von neuen Profs Probeklausuren einfordern;  
Akquise von Klausurfragen von Kommilitonen 

Pfandsystem: 
LMU 
München 

Fachliche 
Veranstaltungen  

Filmabende, Vortragsreihen, Podiumsdiskussionen, 
„Fachschaftsvorlesungen“, Erfahrungsberichte 
(Praktikum, Ausland), Exkursionsberichte (Nutzung 
wissenschaftlicher Kolloqiumstermine), 
Patcher-Kutcher-Vorträge (intensive Kurzvorträge) 

 
 
 
 
 
Uni Leipzig 

Freizeitangebote 

Kickertisch, Kaffee, Sofa-Ecke, Aufenthaltsraum, 
Exkursion, Geo-Camp (z.B. Wandern, Kanu, 
Zeltwochenende), Geo-Caching (GPS-Geräte aus 
Institut), Ausflüge zu Demos, Geo-Chor 

Geocaching: 
RWTH 
Aachen 

Multimedia/ 
Bibliothek 

Bereitstellung/Nutzung von PCs, Druckern, 
Beamern, Zeitschriften, Fachbüchern etc. 
Aktionen wie Bücherbasar: Gebrauchte Fachliteratur 
anbieten (von höheren für jüngere Semester) 

 

Praktikumsbörse 

Praktikumsberichte sammeln und veröffentlichen 
Mögliche Praktikumsstellen vorstellen 
Auslagerung (Praktikumsinitiative/HiWis) 

 
 
Ausgelagerte 
Praktikumsini
tiative: Uni 
Heidelberg 

Fachausflüge 
Organisation von Fahrten zu fachlichen 
Veranstaltungen (Geographentag, Tagungen, 
Konferenzen, Arbeitskreise…) 

 

Berufspers-
pektivenabend/  
Alumni-Treff 

Mit Vorträgen für Studis um den Horizont zu 
erweitern, um Möglichkeiten und Wege für den 
Berufseinstieg aufzuzeigen (auch Brücke zwischen 
Abschluss und Beruf) 

 

Sportaktivitäten 

Regelmäßiger Sport mit Dozenten (z.B. Fußball) 
oder nur unter Studenten: 
- Klettergarten/Hochseilgarten 
- Kanu- oder Kajaktour 

Turniere – z.B. Fußball:  
- Fachschaften gegeneinander (z.B. Geologen vs. 

Geographen) 
- Überregionale Turniere 

 
 
 
 
 
Uni Aachen 
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Geo-Stammtisch Für Studenten 
Für alle (Dozenten, Profs, Studenten) 

Uni Marburg 
 

Offizielle Partys Erstsemesterparty (evtl. mit anderen FSen) 
Geo-Party 

Uni Aachen 
alle 

Erstsemester-
Woche 

Einführungswoche zur Orientierung mit: 
• Stundenplanberatung 
• Kneipenabend (Pubqiuz, Karaoke) 
• Frühstück für die Erstis 
• Stadtexkursion/-rallye 
• Campus-Rallye 

Geo-Caching 

 
Uni Marburg 

Ersti-Fahrt/ Ersti-
Hütte 

Ein Wochenende in der Nähe des Studienortes mit 
den Erstis verbringen. Zum Kennenlernen gedacht. 
Und um die Neuen für Fachschaftsarbeit zu 
gewinnen. 

Uni Passau ? 
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Politik 

Gremienarbeit 
Vertretung  der Studierenden in Uni-Gremien (je 
nach Uni unterschiedlich)  
Mitbestimmung und Mitspracherecht 

 

Treffen mit 
Studiendekan 
bzw. 
Institutssprecher 

z. B. 1x im Monat mit Studiendekan bzw. 
Studiengangsverantwortlichen zusammenkommen, 
um ständig die Lage im Blick zu haben, um 
Probleme zeitnah ansprechen und lösen zu können 

 

Studiengebühren
kommission 

Mitentscheidung bei der Verwendung von 
Studiengebühren 

 

Berufungskommi
ssion 

Bei der Besetzung einer Professur, bei 
Bewerbungsgesprächen und 
Personalentscheidungen die studentische Meinung 
einbringen 

 

Akkreditierung 

alle 3 Jahre wird der Studiengang durch externe 
Agenturen reakkreditiert 
Evaulierungsgruppe (Studierende) können 
mitbestimmen 

z.B. Marburg, 
Trier 

Vollversammlung 

Alle Studierenden eines Studiengangs werden 
eingeladen. Um möglichst viele zu erreichen auch in 
die Hauptvorlesungen gehen. Die VV dient der 
Weitergabe von wichtigen Infos und evtl. Wahlen 
(auch Kommunikation). Aktuelle (politische) 
Angelegenheiten werden diskutiert und darüber 
abgestimmt. 
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Kommunikation 

Homepage 

Außendarstellung  
Neuigkeiten auf Homepage veröffentlichen 
Studieninformationen 
Termine / Informationen 
Protokolle 
Fotos von FS-Events 

 

Newsletter 

Entweder wöchentlich/monatlich einen Newsletter 
versenden oder nur dann, wenn es Aktuelles oder 
Wichtiges zu vermelden gibt.  
- per Mail: 
Wie kommt man an die E-Mail – Adressen? 

• StudiWebPlattformen nutzen/Gruppe 
eröffnen 

• Uni-Mailinglisten für jeden Studiengang 
nutzen 

• Bei den Ersti-Aktionen die E-Mail-Adressen 
erfassen und dann später nutzen 

• Auf der Homepage den Newsletter bewerben 
und Anmeldeformular anbieten 

• Klausuren nur gegen Emailadresse  
- Druckform: in VLs verteilen / auslegen 
- Fachschaftszeitung (ausführlicherer Newsletter mit 
Artikeln, Interviews usw.) 
- Monatsbericht (Was ist passiert?; z.B. in FS-
Zeitung) 

 
 

Aushang / 
Schwarzes Brett 

Klassisch auf Papier Infos weitergeben 
• Protokolle der Fachschaftstreffen 
• Ergebnisse der Ausschusssitzungen/ Gremien 
• Monatsberichte 
• Veranstaltungsankündigungen 
• Allgemeine Informationen Uni-übergreifend 

(Events, EGEA) 
• Foto(s) der Fachschaft 
• Liste der Vertreter (für welche Gremien) 
• Organigramm (FSR-Arbeit, Uni-System – 

Entscheidungen, Stimmrecht etc.) 
• Aushang Newsletter 
• Klo-Papier/“Wasserfall“ (Infoblatt)  
Info-Screen (Mensaplan, Homepage) 

 

Soziale Netzwerke Eigener Auftritt bei Facebook etc. Heidelberg 
Runder Tisch 1x pro Semester einen Runden Tisch veranstalten, 

an dem Dozenten und Studierende teilnehmen, um 
Probleme zu besprechen 

Marburg 

Evaluierung Verbesserung der Lehre (Verbesserung/ Bewertung 
der Lehrenden) 
Hinweis an Lehrende Eval. durchzuführen und auch 
zu veröffentlichen 
 

-  
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Organisation 

FS-interne 
Angebote 

Exkursion 
Filmabend / Fußball gucken  
Internes Grillen 
FS-Fahrt/Ausflug 
FS-Schulung (zur Info über FS-Arbeit) 
FS-Garten (Gemüseanbau, Chillen) 

 
 
 
 
 
Heidelberg 

FS-Sitzung 
 

regelmäßig (wöchentlich) 
Jeder kann kommen (Werbung machen) 

 

Protokolle  
 

- Verfassen bei der Sitzung 
- Über Emailverteiler 
- evtl. Veröffentlichung 

 

Fachschaftsraum 
 

- Aufenthaltsraum und Treffpunkt (PC, Lager, Büro 
etc.) 

 

Organisation / 
Struktur  

Aufgabenverteilung (auch schriftlich)  

Motivation für  
Engagement 

Es existieren an den Unis verschiedene Konzepte, 
das Engagement in der Fachschaft/FSR  zu 
„belohnen“: 
- Studiengebühren fallen weg (bzw. werden 
rückerstattet) 
- Es gibt eine BAföG-Verlängerung um 1 oder 2 
Semester 
- Langzeitstudiengebühren-Regelung tritt später in 
Kraft 
- Vergabe von 1 ECTS (Rechenschaftsbericht als 
Leistungsnachweis) 
 Problem: Charakter der Fachschaft/FSR ändert 
sich, weil „Ehrenamtliches Engagement“ vs. 
Bezahlung auch Auswirkungen auf die 
Gruppendynamik hat 

 

FSR - Wahlen  
Wahlen der Fachschaftsräte (soweit vorhanden) 
zusammen mit den anderen Uni-Wahlen 
durchführen 

 

Werbung für 
Nachwuchs 

in der Ersti-Woche 
in der Vorlesung (Präsentation) 

 

Externe Arbeit BUFATA – Vertretung 
EGEA - Kooperation 

 


